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Infinitiv mit „zu“
A liest B eine Frage vor. B antwortet mit ja oder nein wie im nachstehenden Beispiel.
Beispiel:	 A- Ist es schwer Spanisch zu lernen? 
		  B- Ja, es ist schwer, Spanisch zu lernen. / Nein, es ist nicht schwer, ....	

1. Ist es teuer, nach Berlin zu fliegen?

2. Hast du versucht, das Problem zu lösen? 

3. Habt ihr Zeit, Lucas zu besuchen? 

4. Ist es verboten, hier zu rauchen? 

5. Freust du dich, Eva wiederzusehen? 

6. Hilfst du mir, meinen Aufsatz zu schreiben? 

7. Ist es gefährlich, mit einem Scooter zu fahren? 

8. Hast du vergessen, den Lehrer zu fragen? 

A

Ja, es ist teuer, 
Nein, es ist nicht teuer,
	 nach Berlin zu fliegen.	 	
	

Ja, ich habe versucht, 
Nein, ich habe nicht versucht,
	 das Problem zu lösen.		
	

Ja, wir haben Zeit, 
Nein, wir haben keine Zeit,
	 Lucas zu besuchen.		
	

Ja, es ist verboten, 
Nein, es ist nicht verboten,
	 hier zu rauchen.

Ja, ich freue mich, 
Nein, ich freue mich nicht,
	 Eva wiederzusehen.		
				  

Ja, ich helfe dir, 
Nein, ich helfe dir nicht,
	 deinen Aufsatz zu schreiben.		
	

Ja, es ist gefährlich, 
Nein, es ist nicht gefährlich,
	 Scooter zu fahren.		
	

Ja, ich habe vergessen, 
Nein, ich habe nicht vergessen,
	 den Lehrer zu fragen.		
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Infinitiv mit „zu“
B lit à A une question. A répond par l’affirmative ou la négative en utilisant un infinitif précédé 
de «zu».
Exemple :A- Ist es schwer Spanisch zu lernen? 
	  	 B- Ja, es ist schwer, Spanisch zu lernen. / Nein, es ist nicht schwer, ....	

1. Hast du Zeit, ins Kino zu gehen? 

2. Ist es gesund, vegetarisch zu essen? 

 3. Ist es erlaubt, hier zu parken? 

4. Freust du dich, umzuziehen? 

5. Ist es wichtig, dieses Kapitel zu lernen? 

6. Hast du angefangen, das Buch zu lesen? 

7. Hast du versucht, mit Nils zu sprechen? 

8. Findest du praktisch, mit dem Rad zu fahren? 

B

Ja, ich habe Zeit, 
Nein, ich habe keine Zeit,
	 ins Kino zu gehen.	
		

Ja, es ist gesund,
Nein, es ist nicht gesund,
	 vegetarisch zu essen.	
		

Ja, es ist erlaubt, 
Nein, es ist nicht erlaubt,
	 hier zu parken.		
	

Ja, ich freue mich, 
Nein, ich freue mich nicht,
	 umzuziehen.

Ja, es ist wichtig, 
Nein, es ist nicht wichtig,
	 dieses Kapitel zu lesen.	
				  
	

Ja, ich habe angefangen, 
Nein, ich habe nicht angefangen,
	 das Buch zu lesen.	
		

Ja, ich habe versucht, 
Nein, ich habe nicht versucht,
	 mit Nils zu sprechen.	
		

Ja, ich finde praktisch, 
Nein, ich finde nicht praktisch,
	 mit dem Rad zu fahren.	
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Infinitiv mit „zu“
C liest D eine Frage vor. D antwortet mit ja oder nein wie im nachstehenden Beispiel.
Beispiel:	 C- Ist es schwer Spanisch zu lernen? 
	  	 D- Ja, es ist schwer, Spanisch zu lernen. / Nein, es ist nicht schwer, ....	

1. Ist es korrekt, deine Oma warten zu lassen?

2. Glaubst du, mit uns kommen zu können? 

3. Ist es zu spät, mein Referat morgen zu halten?	

4. Träumst du davon, schon im Urlaub zu sein? 

5. Wann hoffst du, wieder zu Hause zu sein? 

6. Was hast du heute Abend vor? 

7. Was findest du unmöglich? 

8. Freust du dich, in eine neue Schule zu gehen? 

C

Nein, es ist nicht korrekt, 
	 sie warten zu lassen.		
	

Ja, ich glaube, 
Nein, ich glaube nicht,
	 mit euch kommen zu können.		
	

Ja, es ist zu spät, 
Nein, es ist nicht zu spät,
	 dein Referat morgen zu halten.	
		

Ja, ich träume davon, 
Nein, ich träume nicht davon,
	 schon im Urlaub zu sein.

Ich hoffe, 
	 ...... wieder zu Hause zu sein.	
				  
	

Heute Abend habe ich vor,
	 ..... zu .... .

			 

Ich finde unmöglich,
	 ....  zu ....  .		
	

Ja, ich freue mich, 
Nein, ich freue mich nicht,
	 in eine neue Schule zu gehen.	
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Infinitiv mit „zu“
D lit à C une question. C répond par l’affirmative, la négative ou librement en utilisant un infinitif 
précédé de «zu».
Exemple : A- Ist es schwer Spanisch zu lernen? 
	  B- Ja, es ist schwer, Spanisch zu lernen. / Nein, es ist nicht schwer, ....		

 	

1. Ist es korrekt, 30 Min. zu spät zu kommen?

2. Freut sich deine Mutter, wieder zu arbeiten? 

3. Ist es schlimm, das Handy eingeschaltet zu lassen? 

4. Was hast du deinem Vater versprochen? 

5. Hast du vor, im Ausland zu studieren? 

6. Hilfst du uns, die Party zu organisieren? 

7. Was findest du sinnlos? 

8. Glaubst du, das Examen geschafft zu haben? 

D

 Nein, es ist nicht korrekt,
	 30 Min. zu spät zu kommen.		
	

Ja, sie freut sich, 
Nein, sie freut sich nicht,
	 wieder zu arbeiten.		
	

Ja, es ist schlimm, 
Nein, es ist nicht schlimm,
	 das Handy eingeschaltet
	 zu lassen.		
	

Ich habe ihm versprochen,
	 ..... zu .... .

Ja, ich habe vor, 
Nein, ich habe nicht vor,
	 im Ausland zu studieren.		
				  

Ja, ich helfe euch, 
Nein, ich helfe euch nicht,
	 die Party zu organisieren.		
	

Ich finde sinnlos,
	 ..... zu .... .		
	

Ja, ich glaube, 
Nein, ich glaube nicht,
das Examen geschafft zu haben.		
	


